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Annahme von Eisen (FE) und Nichteisen (NE) 

 
Allgemeines: 
Der markanteste Unterschied zwischen Eisen (FE) und Nichteisen (NE) ist das Merkmal des 
Magnetismus. Eisen ist magnetisch. 

 
Materialien aus Eisen (FE) können wie folgt kategorisiert werden: 
• Alteisen scherbar 
• Leichteisen (Gemeindesammelschrott) 
• Eisen-Mischschrott 
• Eisen-Blechschrott 
• Elefanten-Schrott (Eisen-Schwerschrott) 
• Alteisen nicht scherbar (Maschinen, Einrichtungen, Öfen) 
• Träger-Schrott 
• Eisenspäne 
• Gussteile (magnetisch) 
• Tankbleche (Boiler, Heizkessel) 

 
Folgende gängige Materialien können als Nichteisen (NE) bezeichnet werden. Sie werden 
aufgrund Ihrer Farbe oft auch als Buntmetalle bezeichnet: 
• Kupfer 
• Aluminium 
• Zink 
• Bronze 
• Messing 
• Weissmetalle (Legierungen mit Blei oder Zinn) 

 
Hinweise zu Vergütungen: 
Vergütungen können ab einer gewissen Mindestmenge entrichten werden. Die Mindestmengen 
variieren je nach Materialsorte. Eine allfällige Vergütung richtet sich ausserdem nach der Qualität 
des Sammelgutes. Anhaftungen, Fremdstoffe oder Vermischungen verschiedener Sorten haben 
eine Minderung der Vergütung zur Folge. Vorsortiertes, sauberes Material erzielt in der Regel 
einen besseren Preis. 

 
Enthaftungserklärung in Bezug auf durch den Kunden verwendetes Transportmaterial: 
Die Wiederkehr Gruppe haftet nicht für Schäden an dem vom Kunden verwendeten 
Transportmaterial wie Zugfahrzeuge, Auflieger und Anhänger. Im Übrigen gelten die AGB. 

 
 
 
 


